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A8-10 Volkswirtschaft und Wirtschaftspolitik 

Das Bruttoinlandsprodukt (BIP) wächst nicht gleichmäßig, weil die Wirtschaftsleistung einer 
Volkswirtschaft ständigen Schwankungen unterliegt. Wirtschaftspolitische Maßnahmen des Staates 
und sonstige Ereignisse wie z. B. Krisen und Kriege können den Konjunkturverlauf beeinflussen.

Konjunkturelle Schwankungen

Entwicklung des BIP
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sinkende Nachfrage,

überfüllte Lager,

Entlassungen,

politische Unsicherheit,

hohe Energie- und Rohstoffpreise …
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